
AUS DEM ENGEREN MITARBEITERKREIS 
(Auszeichnungen)

Julius FINK t
Der Vorstand der DEUQUA hat am 3. September dieses Jahres auf der DEU- 

QUA-Tagung in Zürich unserem verstorbenen Vizepräsidenten Univ.-Prof. Dr. Julius 
FINK die P e n c k - M e d a i l l e  verliehen, wodurch sein Lebenswerk neuerlich 
höchste Anerkennung erfuhr.

Josef BREU
Unser Präsident, Univ.-Prof. Dr. Josef BREU, wurde bei den Wahlen der philoso­

phisch-historischen Klasse und der Gesamtakademie im Mai 1982 zum korrespondie­
renden Mitglied der Ö s t e r r e i c h i s c h e n  A k a d e m i e  d e r  W i s ­
s e n s c h a f t e n  gewählt.
Seit 1974 leitet BREU in dieser höchsten wissenschaftlichen Institution Österreichs im 
Rahmen des Instituts für Kartographie die Abteilung „Kartographische Namenkunde” .

Erik ARNBERGER
Der Schriftleiter unserer Gesellschaft, Univ.-Prof. Dr. Erik ARNBERGER, wurde im 

Februar 1982 von der Deutschen Geodätischen Kommission bei der B a y e r i ­
s c h e n  A k a d e m i e  d e r  W i s s e n s c h a f t e n  zum korrespondieren­
den Mitglied gewählt.
Die D e u t s c h e  A k a d e m i e  d e r  N a t u r f o r s c h e r  L e o p o l d i ­
n a  in Halle a.d. Saale, welche zu den ältesten ohne Unterbrechung existierenden 
Akademien zählt, hat ARNBERGER im April 1982 zu ihrem Mitglied gewählt.

Außerdem wurde ARNBERGER vom V e r e i n  f ü r  L a n d e s k u n d e  
v o n  N i e d e r ö s t e r r e i c h  in der Generalversammlung vom 18. Februar 
1982 wegen seiner außerordentlichen Verdienste durch Entwicklung neuer Methoden 
für die Darstellung landeskundlicher Probleme sowie durch Forschungen über die 
Landschaften und Landwirtschaft Niederösterreichs zu seinem Ehrenmitglied gewählt.


